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Herren 3.Kreisklasse

TV 1877 Kostheim IV : FT Wi.-Schierstein V 
Montag, 27.03.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TV 1877 Kostheim IV – 9:1 Heimerfolg

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TV 1877 Kostheim IV im Spiel der
Herren 3.Kreisklasse gegen die FT Wi.-Schierstein V umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 28:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Seitz und Römmling die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Vicente / Seitz beim 11:7, 11:9, 3:11,
11:6 gegen Hemmann / Krol doch überlegen. Auf dem falschen Fuß erwischten Fank / Römmling
ihre Gegner Krug / Traut beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Anlaufschwierigkeiten
musste Thomas Fank zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Michael Römmling
war in der Partie gegen Uwe Hemmann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Uwe
Rinker konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Oliver Traut beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Recht kurzen Prozess machte anschließend Stefan Seitz beim 11:
7, 11:7, 11:5 mit Philipp Krug. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war
somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten
für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Thomas Fank über die 1:3-Niederlage gegen Uwe Hemmann
hinweggetröstet werden musste. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Hemmann nun 9
Siege, bei 5 Niederlagen aus. Michael Römmling kam mit der Spielweise von Alexander Krol am
Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Uwe Rinker hatte wenig später gegen Philipp Krug bei seinem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Durch diesen Sieg liegt Rinker nun bei einer Saison-Bilanz von 2:6, während Krug
nach diesem Einzel eine Statistik von 1:20 zu verbuchen hat. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Stefan Seitz war in der Partie gegen Oliver Traut nicht zu stoppen und
gewann recht klar mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1877 Kostheim IV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 5:35 bei 2 Saison-Siegen, 17 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft der FT Wi.-Schierstein V erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 19:21. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV 1877 Kostheim IV

Doppel: Vicente / Seitz 1:0, Fank / Römmling 1:0 
Einzel: T. Fank 1:1, M. Römmling 2:0, U. Rinker 2:0, S. Seitz 2:0 

 FT Wi.-Schierstein V
Doppel: Hemmann / Krol 0:1, Krug / Traut 0:1 
Einzel: U. Hemmann 1:1, A. Krol 0:2, P. Krug 0:2, O. Traut 0:2
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